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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten euch herzlich einladen zum nächsten BranchenWorkshop 

"Betriebliche Krisenerfahrungen und Gegenmaßnahmen" 

 

Termin:  Donnerstag, 06. Mai 2010, 9-16 Uhr 
Ort:  Dürr Systems, Bietigheim-Bissingen, Carl-Benz-Str. 34 
 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Schwerpunkte: 

• Aktuelle Krisenentwicklung in der Branche und wie weiter in 2011 ?  
Martin Schwarz-Kocher, IMU Institut 

• Berichte zur aktuellen Situation in den Betrieben  

• Aktivitäten zur industrie- und beschäftigungspolitischen Flankierung, 
Christa Lang, IG Metall Region Stuttgart 

Für den Workshop ist ein Beschluss des Betriebsrats nach 37.6 notwendig. 
Teilnahmegebühren fallen nicht an. Freistellungs- und Fahrtkosten sind vom 
Arbeitgeber zu übernehmen. 

Bitte meldet euch bis zum 28. April per email oder mit dem beiliegenden 
Anmelde-Fax zurück. Ich hoffe, ihr habt euch den Termin bereits reserviert 
und freue mich auf das nächste Treffen. 

Mit kollegialen Grüßen 

 

EINLADUNG BranchenWorkshop Kfz-Maschinenbau 06. Mai 2010 

An die 
Betriebsratsgremien, 1. Bevollmächtigten und 
Hauptamtlichen des Kfz-Maschinenbaus 

der IG Metall Verwaltungsstellen Esslingen, 
Geislingen/Göppingen, Ludwigsburg, Stuttgart, 
Waiblingen  

sowie Aalen und Kempten 



An die Betriebsratsgremien und Hauptamtlichen des Kfz-Maschinenbaus 

der Verwaltungsstellen Esslingen, Geislingen/Göppingen, Ludwigsburg, Stuttgart und 
Waiblingen sowie Aalen und Kempten 

 

Programm 
Workshop "Betriebliche Krisenerfahrungen und Gegenmaßnahmen" 

 

Termin:  06. Mai. 2010, 9 - 16 Uhr 
Ort:  Dürr Systems, Bietigheim-Bissingen 
 
9.00 Uhr Begrüßung 

Ralf Dieter, Vorstandsvorsitzender Dürr AG 
Hajo Raich, Betriebsratsvorsitzender Dürr Systems 
Christa Lang, IG Metall Region Stuttgart 
 

9.15 Uhr Aktuelle Krisenentwicklung in der Branche und Wie weiter in 2011 ? 
Martin Schwarz-Kocher, IMU Institut 
 

10.00Uhr Bericht zur Lage der Betriebe – 1. Teil 
 

11.00 Uhr KAFFEEPAUSE 
 

11.15 Uhr Bericht zur Lage der Betriebe – 2. Teil 
 

12.30 Uhr MITTAGESSEN  
 

13.30 Uhr Aktivitäten zur industrie- und beschäftigungspolitischen Flankierung 
Christa Lang, IG Metall Region Stuttgart 
 

13.45 Uhr Einführung in die Betriebsbesichtigung 
Dr. Hans Schumacher, Geschäftsführer Dürr Systems 
 

14.15 Uhr Betriebsbesichtigung  
 

16.00 Uhr ENDE DER VERANSTALTUNG 
 

 

Der Workshop findet nach § 37.6 BetrVG statt und erfordert einen Beschluss des Betriebsrats zur Erforderlichkeit, 
Freistellung und Kostenübernahme. Er dient zur Wahrnehmung der Beteiligungsrechte des Betriebsrats in 
wirtschaftlichen (§ 106 und § 111 BetrVG) und personellen Angelegenheiten (§ 92a). Teilnahmegebühren fallen nicht 
an. Freistellungs- und Fahrtkosten sind nach § 40 BetrVG vom Arbeitgeber zu übernehmen.  
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Anmeldung 
 
 
 
 
An die 
IG Metall Region Stuttgart 
z.H. Christa Lang 
 
Fax: 0711/2370511 
 
 
 
 
 
 
Am BR-Workshop "Betriebliche Krisenerfahrungen und Gegenmaßnahmen“ 
 am 06. Mai 2010 
 

 werde ich teilnehmen 

 kann ich nicht teilnehmen 
 
 
 
 
 
 
Anmerkungen 
 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 
Absender: 
 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 ..........................................................................................................................................  

 


